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tkunftsrätſel des neuen Jahres zu löſen ſucht

Morgen RKusgabe

halle und Umgebung
Halle den 23 Januar 1921

Kätzchen
Still iſt s im Zimmer Die Schirmlampe breitet um den Tiſch
einen Lichtkreis aus Die Ecken und Winkel des weiten

Wohnranmes liegen im Dämmerſchatten Jn den Lichtkranz ragt
die Geſtalt des Paters der an der Hand ſeiner Zeitung die Zu

Um ihn her ſind
die Kinder in ihre Schulaufgaben vertieft Federn laufen
tritzelnd übers Papier Lippen bewegen ſich in ſtummem Eifer
Etwas abſeits ſitzt die Mutter und pflaſtert die Hoſen des Jüng
ten der ſchon zu Bette liegt Jm Hintergrunde zaubern ſich dem
vroßvater die Wolken aus ſeiner Pfeife zu lichten Erinnerungs
zildern Draußen toſt der Winterſturm und fährt auf und ab
im Schoße des Schornſtoins daß die Scheite im mächtigen Kachel
gafen knallen und in ſeinen Zügen kriegeriſche Sinfonien ertönen
Still iſt s im Zimmer Ein jeder iſt mit ſich beſchäftigt und hat
ch eingeſponnen in ſeinen Gedankenkreis

Da ſpringt das Kätzchen vom Ofen herunter ſchmiegt ſich an
zer Schürze der Mutter entlang ſetzt zum Vater auf die Bank
ind umſchmeichelt ihn ſchnurrend und landet endlich bei den Kin
zern die ſich alsbald mit ihm zu ſchaffen machen Nun wird es
auf einmal lebendig in dem kleinen Bezirk Die Kinder plappern

auf ihre pierbeinige Spielgefährtin drein Der Vater beginnt ein
Geſpröch mit der Mutter in das ſich auch der Großvater miſcht
Der Bann des Schweigens iſt gebrochen Das Kätzchen hat zwi
ſchen den verſtummten Menſchen vermittelt und Leben in den

Kreis der Hausgenoſſen gebracht

Still iſt s im Zimmer Der Dichter geht ſinnend auf und
b Durchklingt ihn die Muſtk neuer Verſe Baut er an dem
Gerüſt eines Dramas Entwirft er den Plan zu einem Roman
Ach nein Die kraſſe Not hat ihn längſt vom Parxnaß herab
geſtürzt in das Flachland der Alltäglichkeit Der Kohlenkeller iſt
leer Fleiſcher Kaufmann und Schuhmacher wollen nur noch
gegen ſofortige Bezahlung liefern Und ſeine Taſchen ſind längſt
ausgeſchöpft Die Honorare haben bei weitem nicht Schritt gehal
ten mit dem Galopp der Preisſteigerung Wo finden ſich die
Kunſtfreunde die für einen Band Gedichte ader Erzählungen zehn
Mark und mehr anlegen Land in Not Dichtertod Verzweif
ungsvoll ringt er die Hände Der Gedanke an einen tragiſchen
Abſchluß der dunklen Lebenskomödie durchzuckt ſein Hirn

Da öffnet ſich die Tür und herein huſcht ſein junges Weib
Sie errät auf den erſten Blick was in ihm vorgeht Mit tröſten
den Worten umſchmeichelt ſie ihn Und an ihrem unbezwinglichen
Lebensmut richtet er ſich wieder auf Die Laſt der Sorgen fſinkt
von ihm und ar ſieht ſich wieder emporgetragen zu den Höhen
freten Schaffens Da ſchließt er ſie in die Arme und ſagt Du
biſt mein Kätzchen das mich immer wieder ins Leben zurück
ſchmeichelt

Still iſt s im Laubwalde Der Winter hält ſeine bald
ſtrenge bald gemilderte Herrſchaft aufrecht Kahl ſtehen die
Bäume und die Wintereiche trauert im vergilbten Kleide Die
Sänger des fröhlichen Lebens weilen in fernen Ländern Das
kleine Getier liegt unter Moos und Laubdecke in tiefem Schlafe
Man ſchreitet dahin wie in einer Totenhalle in ſich verſunken

ſtumm

d Da ſchaukeln im leichten Winde hinter ſtarren Aeſten junge
Weidenkätzchen Mitten im Winter ſind ſie erwacht als ein
Wahrzeichen des unbezwinglichenLebens als die vorauseilenden
Boten des Lenzes der ſchon auf dem Marſche iſt aus dem ſonnigen
Süden Willkommen ihr Hoffnungsbeſchwingten ihr Wage
mutigen ihr Todbezwinger Willkommen ihr freundlichen Ver
mittler zwiſchen Winter und Frühling zwiſchen Vernichtung und
Auferſtehen Jhr umſchmeichelt uns mit Verheißungen lichter
Tage voll neuen Glücks und neuer Freude ihr Schmeichelkätzchen

des Lenzes A KaAn die Fbſtimmungsberechtigen Oberſchleſier
Nach verſchiedenen Nachrichten herrſcht bei den für die bevorſtehende Abſtimmung in Oberſchleſien in Seiracht kommenden

gußerhalh Oberſchleſiens wohnhaften Abſtimmungsberech
tigten noch vielfach Unkenntnis darüber daß die Friſt für die
Eintragung in die Stimmliſten am 2 Februar d Js abends

Uhr endet Da die rechtzeitige Eintragung in die Stimm
liſten die grundlegende Vorausſetzung für die Abſtimmungsberech
tisung bildet erſpätete dahingehende Anträge aber keinerlei
Ausſicht auf nachträgliche Berückſichtigung haben beſteht die Ge
jahr daß weite Kreiſe von Abſimpinngo berechtigten ihres Wahl
xedhts verluſtig gehen Was das angeſichts der Tatſache daß die
Erhaltung Oberſchleſiens beim Reiche eine Lebensfrage für jeden
zinselnen Deutſchen darſtellt und daß ein für Deutſchland gün
tiges Abſtimmungsergebnis nur von der einmütigen Beteiligung
jämtlicher Abſtimmungsberechtigter an der Wahl erwartet werden
kann zu bedeuten haben würde bedarf keiner Erörterung

Es kann daher den Abſtimmungsberechtigten nicht dringend
genug ans Herz gelegt werden die Anträge auf Eintragung in
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die Stimmliſten ohne jeden Verzug in die Wege zu leiten Wer
nicht rechtzeitig in die Stimmliſten eingetragen iſt hat damit
ſein Stimmrecht verwirkt Das wird niemand von den Ab
ſtimmungsberechtigten auf ſich nehmen wollen Was erforderlich
iſt um die Erntragung in die Stimmliſten zu bewirken kann bei
den Ortsrolizeibehörden rapt werden die jedem Abſtimmungs
berechtigten mit Rat und Tat zur Seite ſtehen Die Beſorgnis
daß die Reiſe ins Abſtimmungsgebiet etwa mit Gefahren oder
ſonſtigen Nachteilen verbunden ſein könnte braucht niemand zu
hegen Es iſt deutſcherſeits alles veranlaßt was dem Schutz und

der Förderung der ins Abſtimmungsgebiet Reiſenden dienen kann

Maßnahmen zur Bekämpfung des Alkoholverbrauchs
Der Miniſter für Wohlſahrtspflege hat unter dem 8 November

1920 zur Betämpfung der Alkoholgefahr aufgerufen deren Zu
nahme ſich bereits wieder bemerlbar macht und die bei dem noch
geſchwächten Geſundheitszuſtand und der noch unzureichenden Er
nährung der Bevölkerung beſonders ernſt iſt

Die zu ergreifenden Maßnahmen werden in planvoller Zu
ſammenarbeit mit den alkoholgegneriſchen Vereinigungen zu er
greifen ſein deren bisherige erſprießliche Wirkſamkeit dankbar
anerkannt wird und die mit ihren beſtehenden Einrichtungen zu
fördern und nötigenfalls geldlich zu unterſtützen ſind

Als Mittel ſteht ein Teil der nach 5 258 Ziſfer 1 des Brannt
weinmonopolgeſetzes vom 26 Juni 1918 bereitgeſtellten 4 Mill
Mark jährlich zur Verfügung Aus dieſem Anteil iſt ein Betrag
an die großen Reichsorganiſationen der alkoholgegneriſchen Ver
einigungen bereits unmittelbar verteilt worden Von dem Reſt
iſt ein Teil den Provinzen überwieſen während das Uebrige vor
läufig als Ausgleichsfonds zur Verfügung des Miniſteriums ver
bleibt

Bei der Untervexteilung der Gelder ſind hauptſächlich folgende
Ziele im Auge zu behalten

1 Unterſtützung der Trinkerfürſorgeſtellen und Trinkerheil
ſtätten wobei die Verwendung für innere Vereinsange
legenheiten und Geſchäftsbedürfniſſe ausgeſchloſſen ſein ſoll
Förderung alkoholfreier Gaſthäuſer Volksheime Jugend
heime Wanderherbergen und ähnlicher der Alkoholgefahr
vorbeugender Einrichtungen
Alkoholwiſſenſchaftliche Lehrkurſe für Lehrverſonen Jugend
pfleger Jugendpflegerinnen Wohlfahrtsbeamte und Wohl
fahrtsbeamrinnen Die Vorbereitung ſolcher Lehrgänge
deren Dauer auf etwa eine Woche zu bemeſſen iſt wird
eine dandenswerte Aufgabe der Kreis und ſtädtiſchen
Wohlfahrtsämter ſein die ſich dabei der Hilfe alkohol
gegneriſcher Vereine und ſonſtiger gemeinnütziger Organi
ſationen zu bedienen haber werden Auch das Provinzial
wohlfahrtsamt Sachſen beabſichtigt ſolche

4 Förderung von Ausſtellungen über die Alkoholgefahren
5 Sonſtige Aufklärungsarbeiten und Propaganda
Die Verteilung von Merkblättern über die Gefahren des

Alkoholmißbrauchs bei den Jmpfterminen hat ſich bewährt Dieſe
Meriblätter können bei dem Deutſchen Verein gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke in Verlin Dahlem bezogen werden

nträge auf Bewilligung von Geldmitteln ſind durch die
der Regierungspräſidenten an den Oberpräfidenten zu

richten

o

7

Unverdienter öichterſſcher Ruhm
wird in der Sonnabendnummer des kommuniſtiſchen Organs Der
Klaſſenkampf dem leitenden Redakteur unſerer lokalen Rubrik
teil Das Blatt behauptet von unſerem Kollegen daß er der

rfaſſer jenes Gedichtes Der neueſte halliſche Typ ſei worin
der Heimatdichter Klapsmann die Schimpfereien junger zigaret
tenrauchender Burſchen vom letzten ntag beſang Und das
Blatt weiß dann im Anſchluß an dieſe Behauptung eine luſtige
Mär zu erzählen Unſerem Kollegen ſei ſchnell die An gekom
men vollends von dem Zeitpunkt an wo ein Burſche auf die Re
daktion gelaufen kam mit dem Schreckensruf Die SaaleZeitung
ſoll geſtürmt werden Schleunigſt ſei zum 5 telephoniſch die
Sipo gerufen worden Unſerem tapferen Kollegen hätten vor
Furcht die Kniee geſchlottert und aus Angſt vor Keile habe er es
vorgezogen plötzlich über Nacht krank zu werden Nur ſein Leib
getränk der Rotwein habe ihn wieder aufgerichtet

Die Geſchichte iſt feſſelnd geſchrieben und lieſt ſich gut Aber
wahr iſt daran kein Wort Der vom e räh efeierte Redakteur iſt nicht der Verfaſſer jener Verſe muß alſo da
er ſich nicht mit fremden h ſchmücken will den Lorbeerkranz
des Dichters ablehnen Zu ihm iſt auch kein Burſche gelaufen
gekommen der ihm Schrecken eingejagt hätte und er hat auch
weder die Sipo angeklingelt noch ſie anklingeln laſſen Mit der
Schlotterei der Kniee iſt s genau ſo Der Kollege hat bisher nicht

eſchlottert und wird auch weiter nicht ſchlottern Er iſt auch nicht
iber Nacht vor Ingt krank geworden ſondern hat nicht eine
einzige Stunde im Dienſt gefehlt Und was nun den Rotwein
anlangt ſo hat er zwar dieſen Helfer nicht zu ſeiner Wiederauf
richtung herbeigerufen wohl aber würde er wären die Preiſe
nicht ſo hoch gern eine Flaſche alten guten Rotſpohn trinken auf
das Wohl des phantaſiebegabten Schriftſtellers vom Klaſſen
kampf den ſelbſt der Heimatdichter Klapsmann um feine Gabe
zu fabnlieren beneiden wird

Den Abſendern von Liebesgabenpofeten aus den Vereinigten
Sigaten von Amerikg iſt durch die amerikaniſche Poſtverwaltung
empfohlen worden durch den Vermerk Wenn unbeſtellbar für
die Armen zu verfügen daß W Pakete dieſer Art
nicht nach dem Aufgabeort zurückgeſandt
leidende deutſche Bevölkerung verwertet werden Die Poſtver

d e

den nächſten Tagen ab
Eile tut notl

Verrat am Vaterlande

urſe einzurichten J
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waltung wird derartige Sendungen im Falle der Unbeſtellbarkeit
der Armenverwaltung des in der Aufſchrift angegebenen Beſeim
mungsortes zur Verteilung an die Ortsarmen überweiſen

Liebe Oſtmärker Jhr alle die Thr die Heimat im Oſten
habt verlaſſen müſſen ſeid auf Selbſthilſe angewieſen wenn Jhr
wieder in geordnete Verhältniſſe kommen wollt Die nachdrück
liche und erjolgreiche Vertreiung Eurer Angelegenheiten iſt aber
nur möglich durch eine große machtvolle Jntereſſenvertretung
namentlich hinſichtlich der zu erwartenden geſetzlichen Regelung
des Erſatzes der Sachſchäden Vermögens Erwerbs und Ein
kommensverluſte der Steuer Wohnungs und Siedlungsfragen
der Unterſtützungen und der Errichtung neuer Exiſtenzen Darum
Jhr Flüchtlinge aus Oſt und Weſtpreußen Poſen und Schleſien
ſchließt Euch zuſammen Tretet dem Deutſchen Oſtbunde
E Orts gruppe Halle a der amtlich anerkannten Jntereſſenvertretung der oſtmärkiſchen Flücht
linge beil Schriftliche Anmeldungen beim Vorſitzenden
5 Steinicke Jägerplatz 15 oder Herrn A Hartmann
Gräfeſtraße 14

Deutſcher Oſtbund Verein heimattreuer deutſcher Oſtmärker
Mittwoch den 26 d Mis abends 8 Uhr im Schultheiß Poſt
S 5 1 Zuſammenkunft Es ſpricht Paſtor Büchner aus

oſen über die jetzigen Verhältniſſe in Poſen Um vollzähliges
Erſcheinen wird gebeten

Deutſcher Bund für Erziehung und Unterricht Ortsgruppe
Halle Die Generalverſammlung findet Dienstag 25 Januar
abends 8 Uhr in der Städt Oberrealſchule Staudeſtraße ſtatt
Auf der Tagesordnung ſtehen die üblichen Berichte und Wahlen

Der Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle be
ging am Freitag abend im Stadtſchützenhauſe die 50 Jahrfeier
der Reichsgründung durch einen wohlgelungenen Kommers Der
Saal bot durch Fahnen und Draperien in ſchwarz weiß rot und
ſchwarz weiß ein maleriſches Bild Aus dem Blattgrün der
Bühne ragte die Büſte des erſten Kaiſers auf Die Görlachſche
Kapelle ſpielte voll Schneid patriotiſche Weiſen und das Reichert
Quartett bot im trefflichen Zuſammenklang vaterländiſche Lieder
Deutſchland du ſchönes Land und Zwiſchen Frankreich und dem

Böhmerwald die ſich gut in die Stimmung einpaßten Der erſte
Vorſitzende Fabrikdirektor Hauptmann a D Eck hielt die Feſt
rede Sie zeichnete ein Bild von dem Sehnen nach dem geeinten
deutſchen Kaiſerreich und im beſonderen von den Ereigniſſen vor
50 Jahren wo der Traum der Deutſchen in Erfüllung ging
Hingebende Liebe ans Vaterland könne Deutſchland wieder auf
richten und in dieſer Tugend wollen die Kriegervereine voran
gehen und allen Volksgenoſſen ein leuchtendes Beiſpiel geben
Ein Hoch auf das Vaterland erſcholl und machtvoll brauſte
Deutſchland Deutſchland über alles durch den Saal Eine
Sammlung wugunſten der Kriegerwaiſen ergab einen anſehnlichen
Betrog

Familien Nachrichten

Vermählte Friedrich Knave Martha Tarte Halle
Geſworben Landjäger Ewald Voigt II Pieſteris 41 J

Landiäger Benno Seyfarrh Klein Wittenberg 32 Fraup
verw Gutsbeſitzer Emilie Engel geb Engel Radewell 72 J
Braumeiſter A Hörl Halle Fräulein Eliſabeth Rohkrämer
Halle 55

Provinzial xlachrichten
H Rietleben 22 Jan Bildungslehrgänge Vor

geſtern abend janden im Gaſthof zur Sonne Vorträge veran
ſtaltet vom Kreiswohlfahrtsamt des Saalkreiſes ſtatt durch die
die Notwendigkeit der Einrichtung von Bildungslehrgängen dar
getan wurde Herr Direktor Patry vom Kreiswohlfahrtsamt
legte in einem Vortrag die allgemeinen Ziele dar wohingegen
ein Vertreter des Studentenausſchuſſes ſich über die Organiſation
uſw der Bildungslehrgänge näher ausließ Es wird beabſichtigt
jedem einzelnen die Möglichkeit zu bieten ſeine Schulkenntniſſe
aufzufriſchen und zu vervollkommnen Es werden Unterrichts
turſe eingerichtet für alle möglichen Fächer z B Deutſch Rechnen
Raumlehre uſw evtl auch Franzöſiſch und Engliſch Für die
Teilnahme an einem Unterrichtskurſe ſoll eine Gebühr von 10 Mk
erhoben werden welche als außerordentlich gering bezeichne
werden muß Für jeden einzelnen Kurſus ſind 10 Stunden i
Ausſicht genommen ausſchließlich Franzöſiſch und Engliſch Vor
den Anweſenden meldeten ſich eine genügende Anzahl Teilnehmer
um mit den Bildungslehrgängen auch in Nietleben beginnen zu
können Jn anderen Orten z B Dölau nehmen 250 Perſonen
daran teil Es wurde zum Schluſſe der Verſammlung Einigkeit
darüber erzielt daß mit den Bildungslehrgängen nach den
Wahlen Anfangs März begonnen werden ſoll

z Mühlhanuſen 22 Jan Zuſchußforderungen an
den Kreis zu den höheren Schulen Die Magiſtrate
in Mühlhauſen und Langenſalza hatten an die Kreisausſchüſſe
ihrer Kreiſe den Antrag geſtellt zu den Unterhaltungskoſten der
höheren Schulen einen Beitrag zu zahlen Sie begründeten ißren
Antrag damit daß eine ganze Anzahl Schüler von den umliegen
den Ortſchaften die von den beiden Städten zu erhaltenden Schulen
beſuchen ohne da zu wohnen ſondern nur mit der Eiſenbahn hin
und zurück fahren Der Kreisausſchuß Langenſalza lehnte den
Antrag ab will aber in den nächſten Etat Mittel zur Erleichte
rung des Schulbeſuchs einſtellen Der Kreisausſchuß Mühlhauſen
hat den Antrag völlig abgelehnt da die Mittel des Kreiſes be

ſondern für die not

Oberſchleſier
Die Friſt zur Eintragung in die Stimmliſte läuft in

Jetzt muß vor allem zunächſt das Stimmrecht geſichert werden
Wer die Friſt verſäumt gibt ſein Stimmrecht preis und übt damit

Vereinigte Verbände heimatktreuer Oberſchleſter

chränkt ſind eine Erböhung der Steuern aber die für dieſen
weck vorgenommen werden müßte unſozial wäre

er

eins un

Kr
ſtellung ars Kaſſenbotshier Wer ſeine Photographie noch nicht beſchafft und ſernen Stimmantrag noch nicht vollzogen hat wende ſich Heiratleer

die Exp d Zia ſofort an die nächſte h Kun 3ne togärtner Ortsgruppe der Vereinigten Verbände heimattreuer Oberſchleſier
r San falls er nicht bereits beſtimmte Anweiſung erhalten hat die peinlichſt befolgt werden muß Heir at
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